
... aus dem Schatten
10 Jahre | Netzwerk Kinder psychisch 
kranker Eltern in Bremen

Anmeldung

Anmeldung bis 20.03.2019 
Initiative zur sozialen Rehabilitation e. V.
Sven Bechtolf
Waller Heerstraße 193
28219 Bremen 
Mail:  Fachtag2019@izsr.de
Fax:  0421 47877-193 

Teilnahmegebühr: 70,-  € inklusive Verpflegung an: 
Initiative zur sozialen Rehabilitation e. V. 

Bankverbindung:
Sparkasse in Bremen
IBAN: DE23 2905 0101 0001 1715 78
Verwendungszweck: Fachtag 2019
 
Der Fachtag wird veranstaltet vom  
„  Netzwerk Kinder psychisch kranker Eltern  
in Bremen " 
www.ququk-bremen.de/netzwerk-kinder-psychisch-kranker-eltern

29.03.2017 / 09:00 - 17: 00 / Lichthaus  
Hermann-Prüser-Straße 4 
28237 Bremen
Haltestelle: Use Akschen, Linie 3  

Programm

08:30  Ankommen

09:00 Begrüßung und Vorstellung des Netzwerkes

09:20 Gelungene Kooperation – ein Glücksfall ? 

 Prof. Dr. Sabine Wagenblass

 Sprecherin der BAG "Kinder psychisch erkrankter  

 Eltern"

10:00 Wer ist in Familien mit psychisch erkrankten  
 Eltern für was verantwortlich  ? 

 Katja Beeck, Netz und Boden
 Initiative für Kinder psychisch kranker Eltern
 Berlin

12:15  Mittagspause und Praxismesse

13:30  Workshops

15:45  Kaffeepause

16:00  Playback Theater Bremen 

 … bringt die Eindrücke der Teilnehmenden 
 auf die Bühne

16:45  Abschluss und Ausblick

17:00  Ende

  

 Moderation:
 Heike Haarannen, Bremer Werkgemeinschaft GmbH
 Brigitte Kreiner, Caritas-Erziehungshilfe gGmbH

„ Weil die Seele unsichtbar ist, ist das eine 
unsichtbare Krankheit – kein Gips, keine 
Wunde und so und deswegen muss man in das 
Krankenhaus für unsichtbare Krankheiten.“

„Früher hab ich immer gedacht, es liegt  
an mir, dass es Mama schlecht geht, aber es 
liegt nicht an mir sondern am Stress in der 
Arbeit und an diesen Stoffen im Gehirn, die 
durcheinander sind oder wenn man früher 
schlimme Sachen erlebt hat. 

Ich weiß jetzt: Kinder sind nie dran schuld, 
wenn Eltern so eine unsichtbare psychische 
Krankheit kriegen! “

 3. Fachtag in Bremen

Lichthaus | Bremen | Gröpelingen

Lichthaus

Zitate aus  
„ Wir sagen immer Debreziner dazu “
Wie Kinder die psychischen Erkrankungen  
ihrer Eltern erklären – Psychoedukation mit  
Kindern psychisch erkrankter Eltern
 
Herausgegeben von Livia Koller,  
Augsburger Kindersprechstunde
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Im Rahmen der Projektmesse  
bietet die Buchhandlung Logbuch Bücher zum Thema an.  
Buchhandlung Logbuch, Vegesackerstr. 1, 28217 Bremen



Workshops | 13:30 bis 15:30 Uhr

1  Rollenspezifische Auswirkungen auf 
 Kinder bei emotionaler Vernachlässigung  
 und rollenspezifische Unterstützung 

 Katja Beeck, Netz und Boden 
 Initiative für Kinder psychisch kranker Eltern, Berlin

2  " Ein Nachmittag nur für mich "

 Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche 
 aus Familien mit psychisch erkrankten Eltern

 Anika Kalinowski, Caritas-Erziehungshilfe
 LOCKE - Gruppe West und ChinChillaz 
 Ulrike Wache, Diakonische Jugendhilfe Bremen und ChinChillaz 

3 Kidstime - ein multifamilientherapeutisches  
 Projekt für Kinder psychisch kranker Eltern

 Klaus Henner Spierling, Dipl.-Psych. im Sozialpädiatrischen  
 Zentrum ( SPZ ) am Agaplesion Diakonieklinikum Rotenburg

4 Einsam - Zweisam - Dreisam - Kidstime

 Einblicke in die Methodik anhand von prakt. kreativen  
 Theatertechniken und systemischen Interventionen

 Silvia Hoffmann-Dorenkamp, Familientherapeutin   
 Thomas Ulrich, Theaterpädagoge und Schauspieler

5 "Hilf mir, aber lass mich..." 

 Fall- und Behandlungsbeispiel eines verhaltensauffälligen  
 Kleinkindes mit psychisch erkrankten Eltern aus der  
 sozialpsychiatrischen Praxis 

 Dr. med. Carsten Edert
 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie

11 Mädchen: 
 angepasst, versorgend - und oft übersehen ... 

 Was brauchen diese Mädchen in ihrer 
 " stillen Not "  ? 

 Referentinnen der Anlauf- und Beratungsstelle 
 Mädchenhaus Bremen e. V.

... aus dem Schatten

In den letzten Jahren wird die Situation von Kindern 
psychisch kranker Eltern immer mehr ins Licht gerückt, 
sind Angebote für Kinder und Jugendliche und für die  
ganze Familie entstanden. Kinder und ihre psychisch  
kranken Eltern können sich so immer stärker aus dem 
Schatten heraus bewegen. An diesem Fachtag schauen 
wir aus verschiedenen Blickwinkeln auf die ganz Kleinen, 
auf Mädchen und Jungen, auf Jugendliche mit und ohne 
Fluchthintergrund. Wir nehmen die Kinder, die bei ihren 
Eltern oder woanders leben, in den Blick.  

In unserer Arbeit erleben wir, dass psychisch erkrankte 
Eltern mehr sind als ihre Erkrankung: sie haben Ressourcen 
und leben ihr Leben mit ihren Kindern – und sie können 
phasenweise oder auch länger in ihrer Erziehungsfähigkeit 
eingeschränkt sein. Als Fachleute fragen wir uns: Was ist 
noch aushaltbar? Wo zeigen Kinder ihre Not und Überfor-
derung, wo ihre Kraft und Resilienz? Wie schaffen Kinder 
es mit professioneller Unterstützung in der Familie zu  
leben und sich gut zu entwickeln?  

Etwa 3 Millionen Kinder und Jugendliche in Deutschland 
wachsen u. a. mit der Angst auf, selbst zu erkranken, ent-
wickeln Schuld- und Schamgefühle und fühlen sich häufig 
isoliert, hilflos und wütend. Um diese Kinder sichtbar zu 
machen, wurde das „Netzwerk Kinder psychisch kranker 
Eltern" gegründet. Das Netzwerk verfolgt das Ziel, die 
Zusammenarbeit der Systeme „Kinder- und Jugendhilfe", 
„Kinder- und Jugendpsychiatrie" und „Erwachsenenpsy- 
chiatrie" zu optimieren und so betroffene Kinder und 
Eltern konstruktiv und nachhaltig zu unterstützen. 

Wir wollen Ihnen mit dem Fachtag fachliche Impulse ge-
ben, unterschiedliche Haltungen präsentieren und gelin-
gende Kooperationen vorstellen. Die Tagung richtet sich an 
Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen, Erziehungshilfen, 
Schulen, ambulanten und stationären Diensten der Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenpsychiatrie und Sozialpädiatrie, 
den frei niedergelassenen Gesundheits- und Heilberufen 
sowie an Fachkräfte im Sozialdienst Junge Menschen.

 Fachtag  29.03.2019

Lichthaus | Bremen | Gröpelingen
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7 Schwangerschaft und Elternwerden mit 
 psychischen  Belastungen am Beispiel des  
 " SAFE-Elternkurses " ( nach K.-H. Brisch ) 

 Elke Benten, Hebamme und EEH-Therapeutin 
 Hildegard Wältermann, SAFE-Mentorin 

9 Wie leben Kinder mit Fluchterfahrung mit ihren 
 Familien in der Fremde? 

 Saher Khanaqa-Kükelhahn, Dipl.-Psychologin, 
 Psychotherapeutin

10 Werkstattgespräch: Zwischen Kindes- und 
 Elternwohl - wir reden miteinander 

 Merle Claasen, Amt für Soziale Dienste - Süd 
 Marion Flindt, DAS Familiennetz, Kinder- und Jugendhilfe   
 Mechthild Klare, Praxis Altenwall, Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 N. N., Zentrum für Psychosoziale Medizin,  
 Klinikum Bremen-Ost 

8 Interaktionszentrierte Entwicklungsbegleitung 
 zur Stärkung Kinder psychisch kranker Eltern 

 Inge Beyersmann, Dipl.- Soz.- Päd., Dipl.- Psychologin, 
 Familientherapeutin

6 " Morgen treffe ich meine Mama " 

 Umgänge zwischen fremduntergebrachten Kindern 
 und ihren psychisch belasteten Eltern 

 Gerd Echterhagen
 Marjam Glosemeyer 
 Irene Luxern 
 Fachberatung Vollzeitpflege / Elternberatung, PiB gGmbH
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